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Liebe Gemeinde
«Für welche Welt wollen wir verantwortlich sein?» Dies ist der Titel der diesjährigen ökumenischen Kampagne von 
«Brot für Alle» und «Fastenopfer», welche uns jedes Jahr während der Fastenzeit bis hin zu Ostern begleitet. Eine 
Frage, die derzeit viele von uns beschäftigt, antreibt und zu verschiedenen Aktionen bewegt. 

Immer mehr Menschen setzten sich für unser Klima, für einen nachhal-
tigen und sorgsamen Umgang mit unserer Erde und ihren Ressourcen 
und Nahrungsmitteln ein. Es vergeht kaum ein Tag, an dem wir in den 
Medien nicht von irgendwelchen Klimaaktionen, Klimastreiks oder Food-
save Aktionen vernehmen. Und, das ist wohl gut so, denn die Klimakrise 
ist momentan eine der grössten Herausforderungen für das Überleben 
der Menschheit. Schenkt man den Expert*innen Glauben, so schlägt es 
bereits deutlich «fünf vor zwölf» für unseren Planeten und seine Natur-
wunder. Fachkräfte warnen uns nachdrücklich davor, dass die Erde schon 
sehr bald an ihre Grenzen stösst, sollte es uns nicht gelingen, unseren 
Lebensstil, unser Konsum- und Essverhalten und damit letztlich auch den 
Umgang mit der Schöpfung in absehbarer Zeit grundlegend zu verändern. 
Die Menschheit verbraucht mit ihrem aktuellen Lebenswandel bereits die 
Ressourcen von ungefähr 1.6 Planeten, um ihre materiellen Bedürfnisse zu 
decken. Dies bleibt allerdings nicht ohne schwerwiegende Konsequenzen 
für unseren Lebensraum. Dürre und Überschwemmungen sowie dadurch 
ausgelöste Hungersnöte, Armut und Not sind nur einige der Folgen. Dar-
unter leiden in erster Linie die verwundbarsten und ärmsten Menschen, 
denen es auf Grund ihrer Lebenssituation an Mitteln und Möglichkeiten 
fehlt, sich den negativen Folgen unseres Veraltens zu entziehen. Aber auch 
in Europa werden die Folgen des Klimawandels mehr und mehr spürbar.

Die Berichte von den Auswirkungen des Klimawandels und den Folgen der 
Erdausbeutung erinnern mich hin und wieder an die biblische Geschichte 
von Noah, der seinerzeit einmal von Gott den Auftrag erhielt, eine riesige 
Arche zu bauen. (vgl. Gen. 6.5-9.17)

Wenn ich in unsere Welt hinausschaue, kommt es mir beim Lesen dieser 
alten Texte manchmal so vor, als stünden auch wir heute über 2000 Jahre 
später ähnlich wie Noah kurz vor einer göttlichen Sintflut. Im Unterschied 
zu damals ist jedoch für uns auf den ersten Blick keine rettende Arche in 
Sicht. Nein, heute sind wir alle gefragt. Heute 2023, liegt es an uns, unsere 
je eigene Beziehung zur Natur und zur Erde zu reflektieren. Es liegt an 
jedem Einzelnen von uns, die Produktionsweisen unserer Nahrungsmittel 
sowie unser Konsumverhalten zu überdenken und uns letztlich tief in 
unseren Herzen vom Schicksal unserer Schöpfung berühren zu lassen. 

Wenn uns dies gelingt, haben wir vielleicht noch eine Chance, mit einem 
blauen Auge davon zu kommen und einer grösseren sozio-ökologischen 
Katastrophe um ein Haar zu entgehen. Dies gelingt allerdings nur, wenn 
wir alle zusammenhalten und Verantwortung für unser Tun und Handeln 
übernehmen. Um ein solches Umdenken einzuleiten und allen Menschen 
ein würdevolles Leben zu ermöglichen, braucht es uns alle. Jeder und 
jede von uns kann dazu in ganz unterschiedlicher Weise einen wertvollen 
Beitrag leisten. Ganz egal, wie gross oder klein, bedeutend oder unbedeu-
tend er auch sein mag. 
Im Fastenkalender zur Kampagne, welcher ab dem 22. Februar bei uns 
aufliegt,  finden Sie dazu viele anregende Gedanken und wertvolle Tipps!  
 Corina Wenger, Pfarrerin

Foto: Das Misereor-Hungertuch 2023 «Was ist uns heilig?» von Emeka Udemba. - © Härtl | Misereor
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Was stellen Sie sich vor, wenn Sie 
«Island» hören? Insel, Islandpfer-
de, Vulkane? Dafür ist der Inselstaat 
im äussersten Nordwesten Europas 
bekannt. Die grösste Vulkaninsel 
der Erde hat aber noch viel mehr zu 
bieten. Barbara Schudel hat Island 
in den letzten Jahren so oft besucht 
und bereist, dass sie eine absolute 
Kennerin dieses am dünnsten be-
siedelten Staates Europas geworden 
ist. Ihre Reisen dokumentiert sie 
mit wunderschönen Fotos, die sie 
zu informativen Bildreisen mit in-
teressanten Texten zusammenfügt. 
In ihrem aktuellsten Werk schaut 
sie mit uns auf die Wunder des 
isländischen Frühlings und dann 
auf die intensive Farbenpracht des 
Herbstes. Im dritten Teil sehen wir 

Bilder der faszinierenden Vulkan-
tätigkeit von 2021 im Geldingadalir 
auf der Halbinsel Reykjanes, die 
genau ein halbes Jahr angedauert 
hat. Barbara Schudel war in dieser 
Zeit dort und hat die Vorgänge für 
uns fotografiert.
Die Vorträge von Barbara Schudel 
sind immer wunderbare Erlebnis-
se, die uns für eineinhalb Stunden 
in die Ferne schweifen lassen. Sie 
sind herzlich dazu eingeladen.
Wie immer werden Sie in der Pause 
verwöhnt mit einem Kaffee oder 
Tee und einem Gebäck.

Katharina Wehrli, Sozialdiakonin 
zweite Lebenshälfte

Island im Farben- und Feuerzauber

Ökumenischer Seniorinnen- und SeniorennachmittagÖkumenischer Seniorinnen- und Seniorennachmittag

Foto: Barbara Schudel 

TREFF 60PLUS

Donnerstag, 16. März, 14.30 Uhr
im reformierten Kirchgemeindehaus

Anmeldung:

Bei Katharina Wehrli, Sozialdiakonin zweite Lebenshälfte, 
Tel: 044 828 15 10, katharina.wehrli@ref-opfikon.ch oder beim 
Sekretariat, 044 828 15 15, sekretariat@ref-opfikon.ch

Bibellesen
Die Apostelgeschichte

Wir lesen die Apostelgeschichte des Lukas ab Kapitel 1 und denken 
über die Bedeutung von damals (um 80 n. Chr.) und heute nach.
Sie sind herzlich eingeladen, sich mit uns auf diese Reise in der Bibel 
zu begeben!

Sieben Abende am Dienstag um 19 Uhr  
im reformierten Kirchgemeindehaus

7. März, 28. März, 18. April, 2. Mai, 16. Mai, 30. Mai, 6. Juni

Gestaltung: Pfarrer Daniel Frei, Andreas Schenkel

Michael Hotz: 079 271 76 23, hotz_michael@hotmail.com
Dein Handeln macht  
einen Unterschied.

klimagerechtigkeit-jetzt.ch

Für welche Welt wollen  
wir verantwortlich sein? 
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Weltgebetstag 2023 – Taiwan
In Taiwan wird der Weltgebetstag seit 1935 gefeiert. Die Vorbereitungen dazu 
fanden im Pandemiejahr 2020 unter erschwerten Bedingungen statt. Die 
Frauen des taiwanischen Komitees haben darüber nachgedacht, wie die 
Ermunterung des Apostels Paulus an die Gemeinde in Ephesus in ihrem 
Alltag gelebt und für andere sichtbar wird. Ihre Glaubensgeschichten of-
fenbaren das selbstlose Engagement für ihre Familien, für gesellschaftlich 
Benachteiligte, für verletzliche Menschen und für die Umwelt.

Die Weltgebetstagfeier 2023 berührt daher auch uns ganz aktuell in un-
serem Alltag. Auf verschiedenste Weise setzen wir uns damit auseinander, 
wie wir uns gegenseitig unterstützen und ermutigen, wie wir Leid lindern 
und Lebensmut schaffen können, auf dass unser Glaube uns Kraft und 
Hoffnung schenkt.

Zum Schluss laden wir Sie zu einem feinen, typisch taiwanischen Apéro 
ein, um gemeinsam Zeit zu verbringen und miteinander ins Gespräch 
zu kommen.
In der Vorfreude auf ein erfüllendes Miteinander grüsse ich Sie, auch im 
Namen des ökumenischen WGT-Teams, sehr herzlich.
 Isabel Freitas

TREFF 60PLUS

 «Ich habe von  
eurem Glauben 

gehört»
(Epheser 1,15)

Sehr herzlich laden wir Sie, Frauen und Männer, zu 
dieser Weltgebetstagfeier ein!

Freitag, 3. März, 19.00 Uhr
in der Reformierten Kirche

Mitwirkung: ökumenisches WGT-Team

Hinweis: Auf dem Flyer der kath. Kirche St. Anna für Fastenzeit 
und Ostern 2023 hat sich ein Fehler eingeschlichen.  
Die WGT-feier findet nicht in der St. Anna Kirche statt.

Foto: Taiwan 2023-copyrights-WDP / Hui-Wen Hsiao
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Bibel-Arbeit: Das Vaterunser in Taiwanisch 
 
 
 

阮佇天裡的父， 

願祢的名聖， 

祢的國臨到， 

祢的旨意得成，佇地裡親像佇天裡。 

阮的日食，今仔日乎阮。 

赦免阮的辜負，親像阮亦有赦免辜負阮的人。 

勿得導阮入於試，著救阮脫離彼個惡的。 

因為國，權能，榮光攏是祢所有，代代無盡。 

阿們。 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Vaterunser in der uralten Orakelknochen-Schrift          
Kalligraphie Bi-Ju Chen 
 

 
© Sara Hanselmann 
 

Audio-Datei: Das Vaterunser auf Taiwanisch auf 
www.wgt.ch unter Taiwan 2023/Downloads Taiwan 2023  

Unser Vater (ref.) / Vater unser (kath.)

Unser Vater im Himmel

Geheiligt werde Dein Name.

Dein Reich komme.

Dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden.

Unser tägliches Brot gib uns heute.

Und vergib uns unsere Schuld,

wie auch wir vergeben unseren Schuldigern.

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse  
uns von dem Bösen

Denn Dein ist das Reich und die Kraft und die  
Herrlichkeit in Ewigkeit.

Amen

Unser Vater  in Taiwanisch
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Oberhauserstrasse 71 
8152 Glattbrugg 
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Agenda
Gottesdienste
Sonntag, 26. Februar 

Gottesdienst
10.00 Uhr, Kirche
Pfr. Daniel Frei
Musik: Masako Ohashi, Orgel

Sonntag, 5. März 
Gottesdienst, Hungertuch
10.00 Uhr, Kirche
Pfrn. Corina Wenger
Musik: Masako Ohashi, Orgel 
anschliessend Chilekafi

Donnerstag, 9. März
Ökum. Gottesdienst
10.00 Uhr, Alterszentrum  
Gibeleich
Veronika Reuschenbach, kath. 

Sonntag, 12. März
Gottesdienst
10.00 Uhr, Kirche
Pfr. Daniel Frei
Musik: Georges Pulfer, Orgel 
anschliessend Chilekafi

Donnerstag, 16. März
Ökum. Gottesdienst
10.00 Uhr, Alterszentrum  
Tertianum
Veronika Reuschenbach, kath. 

Sonntag, 19. März 
Brot für alle-Gottesdienst
10.00 Uhr, Kirche
Pfrn. Corina Wenger
Musik: Stadtmusik
anschliessend Rosenverkauf 
und Suppenzmittag

Kollekten
26. Februar
Mission am Nil
3. März
WGT Kollekte
5./19. März
HEKS
12. März
SOS Beobachter

Friedensgebet
Montag, 27. Februar

18.30 Uhr, Kirche
Ökumenisches Gebet für  
den Frieden

Weltgebetstag
Freitag, 3. März

19.00 Uhr, ref. Kirche
Isabel Freitas und ökumeni-
sches WGT-Team 
(siehe Seite 3)

Unterricht
Montag, 6. März

15.30 – 17.00 Uhr,  
Cheminéeraum 
Unti für 4.- und 5.-KlässlerInnen
Auskunft: Annette Gianiel, 
annette.gianiel@ref-opfikon.ch, 
WhatsApp/SMS 079 898 35 05

Montag, 13. März
15.30 – 17.00 Uhr,  
Cheminéeraum 
Unti für 2.- und 3.-KlässlerInnen
Auskunft: Annette Gianiel, 
annette.gianiel@ref-opfikon.ch, 
WhatsApp/SMS 079 898 35 05

Kino & Hot Dog – mini
Mittwoch, 8. März

17.00 – 19.00 Uhr, Kirchge-
meindehaus
Alle Kinder ab 6 Jahren 
Auskunft und Anmeldung: 
Marisa Fernandez, Jugendbe-
auftragte, 077 446 86 12,
marisa.fernandez@ref-opfikon.ch

Kino & Hot Dog – Teens
Freitag, 10. März

19.00 – 21.00 Uhr, Kirchge-
meindehaus
Für Jugendliche ab 12 Jahren 
Auskunft und Anmeldung: 
Marisa Fernandez, Jugendbe-
auftragte, 077 446 86 12,
marisa.fernandez@ref-opfikon.ch

Café International
Donnerstag, 16. März

14.00 – 16.00 Uhr, Kirchge-
meindehaus
Ein Treffpunkt für alle Interes-
sierten, um sich auszutauschen, 
Deutsch zu sprechen und Leute
kennen zu lernen. Für Kinder 
gibt es eine Spielecke.
Das Angebot ist gratis.

Ökumenischer Treff 
für Senior*innen
Donnerstag, 16. März

14.30 Uhr, ref. Kirchgemein-
dehaus  
Bildvortrag von  
Barbara Schudel
Auskunft: Katharina Wehrli, 
katharina.wehrli@ref-opfikon.ch,
044 828 15 10 
(siehe Seite 2)

Lesezirkel
NEU: 19.00 – 20.00Uhr

Dienstag 7. und 28. März
gemeinsames Bibellesen  
«Apostelgeschichte»
Gestaltung: Pfarrer Daniel Frei, 
Andreas Schenkel, Michael Hotz 
Info: 079 271 76 23,  
hotz_michael@hotmail.com 
(sieh Seite 2)

Gebetsecke
Täglich

10.00 – 18.00 Uhr, Kirche
Lassen Sie sich von vorformu-
lierten Texten in Ihren Gebeten 
inspirieren. Notieren Sie An-
liegen, welche die Pfarrperso-
nen in ihr persönliches Gebet 
nehmen.

Mach mit – blib fit
jeden Dienstag & Mittwoch

9.00 Uhr, Kirchgemeinde-
haus (ausser Schulferien)
Turnen für Seniorinnen und
Senioren ab 60 Jahren,  
Auskunft: Therese Kümin,  
044 830 71 23

Alles hat seine Zeit
Bestattet wurde

Rita Bräm-Gerber 
Zibertstrasse1

Adressen

Sekretariat
Beatrice Bloch 

Kathleen Brugger 
Oberhauserstrasse 71 

8152 Glattbrugg 
044 828 15 15 

 
Dienstag bis Freitag 
8.00 bis 12.00 Uhr

beatrice.bloch@ref-opfikon.ch 
kathleen.brugger@ref-opfikon.ch 

sekretariat@ref-opfikon.ch 
www.ref-opfikon.ch

Präsidentin
Brigitta Steinemann 

079 892 51 12 
brigitta.steinemann@ref-opfikon.ch

Pfarramt
Pfrn. Corina Wenger 

078 251 38 21     
corina.wenger@ref-opfikon.ch

Pfr. Daniel Frei 
076 303 86 81 

daniel.frei@ref-opfikon.ch 

Sozialdienst 
Daniela Salzmann 

044 828 15 12 
daniela.salzmann@ref-opfikon.ch

Jugendarbeit
Marisa Fernandez 

044 828 15 11 
077 446 86 12 

marisa.fernandez@ref-opfikon.ch

Unterricht
Annette Gianiel 
044 946 05 63 

annette.gianiel@ref-opfikon.ch

Seniorenarbeit
Katharina Wehrli 

044 828 15 10  
katharina.wehrli@ref-opfikon.ch

Impressum

Eine Beilage der  
Zeitung «reformiert.»

Herausgeberin
Reformierte  

Kirch gemeinde Opfikon

Gestaltung
Kathleen Brugger 

Tel. 044 828 15 14 
kathleen.brugger@ref-opfikon.ch

Redaktionsschluss 10. Februar 2023

Donnerstag,  
2. März, 12.00 Uhr 

Kirchgemeindehaus

Menü
Pasta-Broccoli-Salat

***
Hacktätschli 

auf Ofengemüse
***

Merängge 
«Meringues» Surprise

Erwachsene, Fr. 10.– 
Kinder, Fr. 5.–

Bitte anmelden bis 
Mittwoch, 1. März,  

9 Uhr,  
044 828 15 15 oder  

sekretariat@ref-opfikon.ch

Foto: Pixabay, Cornell Frühauf
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